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Datenschutzinformation 

Datenschutzinformation für Kunden/Vertragspartner 
gemäß der Europäischen Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) 
 
I. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
 
Wir, die HUESKER Synthetic GmbH („wir“, „HUESKER“), 
nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. 
Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich 
und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschrif-
ten sowie dieser Datenschutzinformation. Der Verantwortli-
che im Sinne der anwendbaren Datenschutzgesetze sowie 
sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 
 
HUESKER Synthetic GmbH  
Fabrikstraße 13-15  
48712 Gescher 
E-Mail: info@huesker.de 
 
II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 
 
Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 
OHA – Gesellschaft für Arbeitsschutz  
und Arbeitssicherheit mbH 
Paul-Klinger-Straße 1 
45127 Essen 
E-Mail: ds-beauftragter@oha-essen.de 
 
III. Datenverarbeitung 

 
1. Art der Nutzung von personenbezogenen Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rah-
men unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen in Ihrer Funk-
tion als Kunde/Vertragspartner bzw. als Vertreter/Bevoll-
mächtigter/Ansprechpartner des Unternehmens erhalten, 
das unser Kunde/Vertragspartner ist. In der Geschäftsan-
bahnungsphase und während der Geschäftsbeziehung 
werden durch uns und Sie personenbezogene Daten er-
zeugt. Bei Unternehmen betreffen diese Daten im Wesent-
lichen den bei Ihnen zuständigen Ansprechpartner sowie 
ggf. die Unternehmensleitung (Geschäftsführer, Vorstand). 
Die in der Regel erzeugten personenbezogenen Daten 
sind: 
 
Name, Anrede, Titel, Adresse, Telefonnummer, Telefax-
nummer, E-Mail-Adresse, Kontodaten, Ihr Unternehmen / 
Firma (mit USt-ID), Abteilung, Position, Geburtsdatum, Ver-
tragsgegenstand, Bonitätsbeurteilungen, Anfragen und Kor-
respondenz zum Abschluss, zur Verwaltung, zur Durchfüh-
rung und zur Abrechnung des Vertrages. 
 
2. Zweck und Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung 

personenbezogener Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß den an-
wendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbe-
sondere der DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), verarbeitet. Im Einzelnen erfolgt dies zu folgenden 
Zwecken und aufgrund folgender Rechtsgrundlagen: 
 
a) Aufgrund Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 

Satz 1 lit. a DSGVO 
 
Haben Sie uns eine Einwilligung zu der Verarbeitung für be-
stimmte Zwecke erteilt, so verarbeiten wir Ihre Daten auf 
Rechtsgrundlage der Einwilligung. Umfang und Zweck der 
Datenverarbeitung ist in der entsprechenden, Ihnen geson-
dert mitgeteilten Einwilligungserklärung beschrieben. 
 
 
 
 
 

b) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten gemäß 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO 

 
Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt 
aus Gründen der Abwicklung von Verträgen, namentlich zur 
Durchführung Ihres Vertrages. Weitere Informationen zu 
den Zwecken und dem Umfang der vertraglichen Leistun-
gen, für die die Daten verarbeitet werden, können Sie dem 
jeweiligen mit Ihnen geschlossenen Vertrag und den darin 
einbezogenen AGB entnehmen. 
 
c) Zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben gemäß dem 

Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO 
 
Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen An-
forderungen zur Erfüllung steuerrechtlichen Kontroll- und 
Meldepflichten. Zur Sicherstellung dieser Anforderungen 
werden personenbezogene Daten im Rahmen der Ge-
schäftsanbahnung und Abwicklung entsprechend den ge-
setzlichen Vorgaben verarbeitet. 
 
d) Im Rahmen der Interessenabwägung gemäß Art. 6 

Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO 
 
Wir verarbeiten Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen 
von uns oder Dritten: 
 
- Werbung per E-Mail zu ähnlichen Produkten oder per 
Post, sofern Sie dem nicht widersprochen haben, um Sie 
auf unsere aktuellen Angebote hinweisen zu können (unser 
berechtigtes Interesse) 
- Je nach gewählter Zahlungsart übermitteln wir Ihre Daten 
(Name, Adresse und ggf. Geburtsdatum) zum Zweck der 
Bonitätsprüfung, dem Bezug von Informationen zur Beurtei-
lung des Zahlungsausfallrisikos auf Basis mathematisch-
statistischer Verfahren unter Verwendung von Anschriften-
daten an die Creditreform Boniversum GmbH. Sollte die 
Prognose bezüglich des Zahlverhaltens des Kunden nega-
tiv sein, wird der Kunde aufgefordert, sich für ein anderes 
Zahlungsmittel zu entscheiden. 
 
3. Datenlöschung und Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person 
werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Spei-
cherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus er-
folgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen 
Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen 
oder sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche un-
terliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung 
der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genann-
ten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei 
denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung 
der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Ver-
tragserfüllung besteht.  
 
Nach Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten, 
werden die personenbezogenen Daten regelmäßig ge-
löscht. Ausnahmen hiervon sind: 
 
- Die Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbe-

wahrungsfristen. Die Fristen hierfür betragen zwischen 
zwei bis zehn Jahren. 

-  Die Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der je-
weils anwendbaren Verjährungsvorschriften. Gemäß 
den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches können 
diese Verjährungsfristen bis zu dreißig Jahren betra-
gen. Die regelmäßige Verjährungsfrist beträgt hier drei 
Jahre bis zum Jahresende. 
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4. Weitergabe an Dritte 
Personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden 
grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Auf Ihre perso-
nenbezogenen Daten erhalten nur die Stellen Zugriff, die sie 
zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
benötigen. Hierzu gehören Transport- und Logistikunter-
nehmen, Monteure, Händler und Handelsvertreter, soweit 
dies zur Durchführung oder Begründung des Vertrages ge-
boten ist. Zu Abrechnungszwecken geben wir die erforder-
lichen Zahlungsdaten an unsere Hausbank weiter. Sofern in 
dem Datenverarbeitungsprozess auch Dienstleister und Er-
füllungsgehilfen eingebunden sind, ist dies nur möglich, 
wenn die dafür in der DSGVO vorgeschriebenen rechtlichen 
Verpflichtungen, sowie den Vorgaben von uns zum Um-
gang mit personenbezogenen Daten, verpflichtend gefolgt 
wird. 
 
5. Übermittlung in ein „Drittland“ 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in Län-
der außerhalb der EU bzw. des EWR findet grundsätzlich 
nur statt, wenn Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt ha-
ben oder dies für die Durchführung eines Vertrages notwen-
dige Bedingung ist. 
 
6. Pflicht zur Bereitstellung 
Die von uns im jeweiligen Vertrag abgefragten Daten 
(Name, Unternehmen/Firma, Kontakt- und Kontodaten) 
müssen bereitgestellt werden. Ohne Bereitstellung dieser 
Daten müssen wir Sie bzw. Ihr Unternehmen als Vertrags-
partner ablehnen, da wir diese zwingend zur Vertragsab-
wicklung benötigen. 
  
IV. Rechte der betroffenen Person 

 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, 
sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen fol-
gende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 
1. Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung 
darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie 
betreffen, von uns verarbeitet werden.  
 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem 
Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft ver-
langen: 
(a) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden; 
(b) die Kategorien von personenbezogenen Daten, wel-

che verarbeitet werden; 
(c) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, 

gegenüber denen die Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten offengelegt wurden oder noch offenge-
legt werden; 

(d) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten oder, falls konkrete 
Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die 
Festlegung der Speicherdauer; 

(e) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Lö-
schung der Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung 
durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchs-
rechts gegen diese Verarbeitung;  

(f) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Auf-
sichtsbehörde; 

(g) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der 
Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei 
der betroffenen Person erhoben werden; 

(h) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfin-
dung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 
4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussa-
gekräftige Informationen über die involvierte Logik so-
wie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen 

einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Per-
son. 

 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, 
ob die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation übermit-
telt werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlan-
gen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO 
im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu 
werden. 
 
2. Recht auf Berichtigung  
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollstän-
digung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verar-
beiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, un-
richtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die 
Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 
3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Ein-
schränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten verlangen: 
(a) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden perso-

nenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die es dem 
Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der perso-
nenbezogenen Daten zu überprüfen; 

(b) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Lö-
schung der personenbezogenen Daten ablehnen und 
stattdessen die Einschränkung der Nutzung der perso-
nenbezogenen Daten verlangen; 

(c) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für 
die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie 
diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(d) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß 
Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben und noch nicht 
feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwort-
lichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ih-
rer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung o-
der zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer an-
deren natürlichen oder juristischen Person oder aus Grün-
den eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder 
eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. 
Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem Ver-
antwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufge-
hoben wird. 
 
4. Recht auf Löschung 
a) Löschungspflicht 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 
gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, 
diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der fol-
genden Gründe zutrifft: 
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind 

für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Ver-
arbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 
lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweiti-
gen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorran-
gigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, o-
der Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Wider-
spruch gegen die Verarbeitung ein.  
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(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wur-
den unrechtmäßig verarbeitet.  

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-
tung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mit-
gliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche un-
terliegt.  

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wur-
den in Bezug auf angebotene Dienste der Informati-
onsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

 
b) Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 
Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er 
unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und 
der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, 
auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verant-
wortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, 
darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von 
ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezoge-
nen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser per-
sonenbezogenen Daten verlangt haben.  
 
c) Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbei-
tung erforderlich ist 
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information; 
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die 

Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der Mit-
gliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfor-
dert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öf-
fentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich 
der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h 
und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, 
wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke 
oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 
DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht 
voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Ver-
arbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträch-
tigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

 
5. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortli-
chen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfän-
gern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung 
der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzutei-
len, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit 
einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, 
über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 
 
6. Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinen-
lesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das 
Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die perso-
nenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern 

(a) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO o-
der auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
beruht und 

(b) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren er-
folgt. 

 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu 
erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch 
machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dür-
fen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Ver-
arbeitung personenbezogener Daten, die für die Wahrneh-
mung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen In-
teresse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 
die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 
7. Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Wi-
derspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Best-
immungen gestütztes Profiling.  
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachwei-
sen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das 
Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profi-
ling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 
steht. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direkt-
werbung, so werden die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nut-
zung von Diensten der Informationsgesellschaft – ungeach-
tet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mit-
tels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen tech-
nische Spezifikationen verwendet werden. 
 
8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen 

Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilli-
gungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf 
der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 
 
9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall ein-

schließlich Profiling 
Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer 
automatisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – be-
ruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen 
gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher 
Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Ent-
scheidung  
 
(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags 

zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen erforderlich 
ist, 

(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der 
Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche unterliegt, 
zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemes-
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sene Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Frei-
heiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten o-
der 

(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 
 
Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonde-
ren Kategorien personenbezogener Daten nach Art. 9 
Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder 
g DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz 
der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interes-
sen getroffen wurden. 
 
Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Ver-
antwortliche angemessene Maßnahmen, um die Rechte 
und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wah-
ren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingrei-
fens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darle-
gung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Ent-
scheidung gehört. 
 
10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in 
dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplat-
zes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO ver-
stößt.  
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht 
wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand 
und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 
DSGVO. 
 
V. Aktualisierung dieser Datenschutzerklärung 
 
Wir behalten uns vor, diesen Datenschutzhinweis bei Be-
darf zur Anpassung an technische Entwicklungen oder im 
Zusammenhang mit dem Angebot neuer Dienstleistungen 
oder Produkte zu aktualisieren. Die aktuelle Version können 
Sie stets auf der Internetseite einsehen. 
 


